
5. Abschnitt 
Geltung

* Artikel 40

(1) Die Menschen- und Bürgerrechte dieser Verfassung binden 
Gesetzgebung, vollziehende Gewalt, Rechtsprechung und, so
weit die Verfassung dies vorsieht, auch Dritte unmittelbar.

(2) Soweit Menschen- und Bürgerrechte durch Gesetz oder auf
grund eines Gesetzes eingeschränkt werden können, muß der 
Grundsatz der Verhältnismäßigkeit gewahrt werden. Solche Be
schränkungen dürfen in keinem Falle den Wesensgehalt eines 
Menschen- und Bürgerrechts antasten.

(3) Die Menschen- und Bürgerrechte gelten auch für inländische 
juristische Personen des privaten und öffentlichen Rechts, so
weit sie ihrem Wesen nach auf diese anwendbar sind.

(4) Wird jemand in seinen Menschen- und Bürgerrechten ver
letzt, so kann er sie auf dem Rechtsweg einklagen.
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